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Gaumenfreude4
Es müssen nicht immer nur Blumen sein. Auch mit
Gemüsepflanzen lassen sich Balkon und Terrasse gestalten.
Ob Erdbeeren oder Tomaten, Paprika oder Auberginen.
Je nach Platz können auch Salate auf dem Balkon angebaut
werden. Alles was normalerweise im Garten stark wächst,
bleibt im Kübel und Kasten durch den begrenzten Wurzel-
raum kompakt.
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�Bei inhaltlichen Fragen erreichen Sie die Hotline für Mitglieder unter Tel. 030/53 60 73-49. Dort beraten wir Sie montags 13.00-17.00
Uhr, dienstags, mittwochs und donnerstags 10.00-12.30 Uhr. Sie können Ihre Frage auch per Fax, Mail oder brieflich an uns richten:
Die VERBRAUCHER INITIATIVE e.V., Elsenstr. 106, 12435 Berlin, Fax 030/53 60 73-45, mail@verbraucher.org • Bei rechtlichen
Fragen erreichen Sie unsere Anwälte mittwochs von 9.00-13.00 Uhr unter Tel. 030/53 60 73-3. • Ob Adressänderung oder Spenden-
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Health Claims und andere Angaben
auf der Lebensmittelverpackung
Seit Juli 2007 gilt die „Verordnung über
nährwert- und gesundheitsbezogene Angaben
auf Lebensmitteln“. Diese „Health Claims“
dürfen künftig nur auf der Lebensmittelver-
packung stehen, wenn sie einer wissenschaft-
lichen Überprüfung standhalten. Sie ergänzen
damit die allgemeinen Verpackungsangaben.
Worte, die innerhalb einer Erläuterung
unterstrichen sind, werden selbst erläutert.7

Moralische Unternehmer?
Auf große Resonanz stieß das zweite
Symposium der Interessengemeinschaft
Für Gesunde Lebensmittel (IG FÜR)
in Kronberg/Taunus.
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Ihr gutes Recht
In dieser neuen Rubrik stellen wir Ihnen
ausgewählte – kürzlich gesprochene
– Urteile in Kooperation mit dem
Anwalt-Suchservice vor.
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30 Jahre Blauer Engel
Wer sich in der Fülle des Warenangebotes zurecht-
finden will, braucht Informationen. Wer dabei auf
Produkte mit dem Blauen Engel achtet, hat eine
gute Wahl getroffen: Wird doch dieses Zeichen
seit 30 Jahren im Sinne des Umwelt-
und Verbraucherschutzes vergeben. 20

Energieeffiziente Geräte
Alle gesellschaftlichen Gruppen sind gefragt,
wenn es um einen wirksamen Beitrag zum
Klimaschutz geht. Eine große Rolle spielt dabei
das Thema Energieeffizienz. Ende Februar
trafen sich auf Einladung der VERBRAUCHER
INITIATIVE e.V. rund 50 Fachleute aus
Politik, Wissenschaft, Unternehmen sowie
Umwelt- und Verbraucherorganisationen, um
Perspektiven zur Förderung klimafreundlicher
Produkte für Verbraucher und Handelsunter-
nehmen zu diskutieren.
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Klimaneutrale Unternehmen
Angesichts der Veränderungen des Weltklimas
sind auch Unternehmen gefordert, Leistungen
zum Klimaschutz zu erbringen. Eine Vielzahl
unterschiedlicher Maßnahmen stellt Verbraucher
und interessierte Öffentlichkeit vor die Frage,
welche Unternehmensstrategien das Klima wirk-
lich entlasten und welche eher der Rubrik
des „Green-washing“ zuzuordnen sind.
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